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In  unserer  heutigen  digital-dominierten  Welt  ist  es  für
Unternehmen, die neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter suchen,
extrem  einfach  geworden,  online  in  wenigen  Schritten  eine
ansprechende Stellenanzeige zu veröffentlichen. Das passende
Anforderungsprofil sowie ein kurzer Text zu den Aufgaben und
zum Arbeitgeber selbst sind schnell verfasst, die Auswahl der
geeigneten  Jobportale  gestaltet  sich  ebenfalls  als  sehr
leicht.

Die wiwin GmbH aus Mainz ging zuerst auch genau diesen Weg.
Eine  Anzeige  mit  dem  aussagekräftigen  Titel  „Teamleiter/in
Kapitalmarktprodukte  und  Projektumsetzung“  wurde  im
Handumdrehen aufgesetzt und über diverse Jobseiten gestreut.

Nach kürzester Zeit gingen erste Bewerbungen in der WIWIN-
Personalabteilung ein, konnten jedoch weder quantitativ noch
qualitativ die Erwartungen erfüllen.

Die beiden Marketing-Mitarbeiter Jonas und Cano unterhielten
sich nach Feierabend bei einem erfrischenden Bierchen über das
bestehende Problem und kamen nach einigen Überlegungen zu dem
Ergebnis, dass sich nicht nur Bewerber von der Masse abheben
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müssen,  um  beim  potenziellen  neuen  Arbeitgeber  positiv
aufzufallen,  sondern  dass  auch  umgekehrt  ein  Schuh  daraus
wird: Als Arbeitgeber muss man sich ebenfalls vom Wettbewerb
abheben,  um  die  Aufmerksamkeit  guter  Bewerberinnen  und
Bewerber auf sich zu ziehen.

Doch wie könnte man dieses Ziel erreichen? Die Möglichkeiten
bei  der  Bewerbersuche  sind  ja  bekanntermaßen  immens
eingeschränkt. Oder etwas doch nicht? Ohne Umschweife polterte
Cano seine etwas unkonventionelle Idee heraus: „Wir drehen
einen Film.“ Jonas stockte kurz, fand den verrückt klingenden
Einfall aber eigentlich sehr gut. Darauf ließe sich definitiv
aufbauen, hatte die Glaserei Sterz aus Geestland zu Beginn des
Jahres  mit  einem  ähnlichen  Konzept  sogar  einen  viralen
YouTube-Hit landen können.

Am nächsten Tag weihten die beiden ihren Kollegen Marco in
ihre Pläne ein, da sie wussten, dass er in der Vergangenheit
bereits  selbst  einige  Kurzfilme  produziert  hatte.  Seine
bisherige Erfahrung in diesem Bereich war für ihr geplantes
Projekt somit von besonderer Wichtigkeit was die Erstellung
eines soliden Konzepts inklusive ausgefeiltem Drehbuch anging.
Schließlich musste man Geschäftsführer Matthias Willenbacher
ja etwas Handfestes präsentieren können, um ihn zu überzeugen
und seine Zustimmung einzuholen.

Nun  musste  natürlich  auch  die  technische  Umsetzung
gewährleistet  werden.  Für  diese  Aufgabe  viel  den  Dreien
eigentlich nur eine passende Person ein: Robin von RobinTV aus
Berlin. Der Experte für Content Marketing drehte bereits seit
vielen Jahren zahlreiche kreative Videos auf YouTube, um die
Reichweite  seiner  Kunden  zu  erhöhen.  Auch  ihm  gefiel  der
Ansatz,  bei  der  Ansprache  von  Bewerbern  einmal
unkonventionelle Wege zu gehen, sehr. Er war direkt mit im
Boot.

Gesagt, getan! Das Projekt stand also. Im nächsten Schritt
wurden Mitarbeiter aus den eigenen Reihen gesucht, die im



Video  einige  persönliche  Worte  zu  ihrem  Arbeitsalltag  bei
WIWIN  und  ihrer  Einstellung  zu  Nachhaltigkeit  und
Umweltbewusstsein  zum  Besten  geben  würden.  Die  Suche  war
schnell beendet, da sich Julia, Sebastian und Carsten gerne
dazu bereit erklärten, zu ihrer Arbeit – und besonders zu der
Frage wieso sie so gerne bei WIWIN arbeiten – Stellung zu
nehmen.

Mit dem Kredo ihres Chefs „Habt Mut zu neuen Ideen und setzt
sie um“ in den Köpfen stellten Jonas, Cano und Marco mit der
Hilfe vom RobinTV ihren Vorgesetzten vor vollendete Tatsachen:
Matthias  hörte  sich  die  Ausführungen  gespannt  an,  fand
Gefallen an der Idee und konnte schnell überzeugt werden. Für
ihn war hierbei besonders wichtig, dass die Botschaft des
Films  authentisch,  sympathisch  und  mit  einem  kleinen
Schmunzeln  transportiert  würde.  Letztendlich  stand  der
Geschäftsführer dann sogar noch selbst vor der Kamera, um mit
seinen  eigenen  Worten  der  Vision  von  WIWIN  noch  mehr
Authentizität  zu  verleihen.

Nach zwei spaßigen Drehtagen in Mainz konnten die Aufnahmen
erfolgreich abgeschlossen werden. In den darauffolgenden Tagen
wurden von Robin geeignete Videoschnipsel mit eindringlichen
Bildern  gesucht,  die  die  Botschaft  des  Clips  noch  klarer
transportieren  sollten.  In  Kombination  mit  einem
professionellen  Schnitt  und  einer  passenden  musikalischen
Untermalung entstand am Ende ein sympathischer Clip, der einen
authentischen Einblick in die Arbeit bei WIWIN vermittelt und
zeigt, wie die Mitarbeiter ticken und was sie antreibt. Ein
Zitat von Carsten fasst es am besten zusammen: „Ich habe das
Gefühl, wir sehen die Sonne als Arbeitgeber.“

Abgeleitet  von  dieser  Aussage  hat  WIWIN  nun  einen  neuen
Slogan: Mach die Sonne zu deinem Arbeitgeber. Dieser eine Satz
steht exakt für das, was WIWIN tun möchte: Durch das Fördern
nachhaltiger  Projekt  soll  die  Welt  ein  kleines  Stückchen
besser gemacht werden. Jeder Einzelne kann Teil etwas Großen
werden, um die Klimawende entscheidend voranzubringen.



Was  als  ein  Experiment  für  eine  innovative  und
unkonventionelle Bewerberansprache begann, entwickelte sich zu
einer  Neuinterpretation  der  eigenen  Unternehmensvision.  Und
genau diese sollen potenzielle Bewerber direkt erkennen, wenn
sie sich den Clip anschauen.

Hier  geht  es  zum  Video:
https://www.youtube.com/watch?v=J5108WZBlcg
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